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Windpark Offenbach an der Queich am Netz 

Sauberer Strom für 12.000 Haushalte / Windpark gelungenes Beispiel für regionale  

Energiewende / EnergieSüdpfalz und juwi IPP betreiben die sechs modernen Anlagen / 

Windparkfest zur Einweihung am 20. September 

 

Gemeinsam die Energiewende im südlichen Rheinland-Pfalz vorantreiben: Dieses Ziel 

haben sich der rheinhessische Projektentwickler juwi und der regionale Entwickler 

von erneuerbaren Energieprojekten EnergieSüdpfalz gesetzt. Nun haben beide Unter-

nehmen ihr erstes gemeinsames Projekt im Landkreis Südliche Weinstraße erfolg-

reich ans Netz gebracht; den Windpark Offenbach an der Queich II. Die sechs Anla-

gen vom Typ General Electric (GE) 2,5-120 produzieren ab sofort jährlich mehr als 40 

Millionen Kilowattstunden sauberen Windstrom – genug für mehr als 12.000 Haushal-

te. Betrieben wird der Windpark von der EnergieSüdpfalz GmbH & Co. KG, die ein 

Gemeinschaftsunternehmen der EnergieSüdwest und weiterer Kommunen, Stadt- und 

Gemeindewerke der Südpfalz ist und der juwi renewable IPP, einer Schwestergesell-

schaft der juwi AG. Am 20. September findet ein öffentliches Fest zur Einweihung der 

Anlage statt. Weitere gemeinsame Projekte sind bereits in Planung.  

 

Der Windpark hat eine Gesamtleistung von 15,18 Megawatt (MW). Die Nabenhöhe der 

sechs modernen Binnenlandwindräder beträgt 139 Meter, ihr Rotordurchmesser 120 Meter. 

Im Umspannwerk Offenbach an der Queich wird der erzeugte Strom in das regionale 

Stromnetz eingespeist. Der Windpark Offenbach an der Queich II ergänzt die im Jahr 2009 

auf gleicher Gemarkung ans Netz gegangenen Anlagen vom Typ Vestas V90.  

„Dies ist ein wichtiger Schritt in Richtung Energiewende in der Südpfalz“, sagt Bernhard 

Mertel, dem als Verantwortlichen der EnergieSüdwest für Erneuerbare Energien die Ge-

schäftsführung der EnergieSüdpfalz obliegt. „Die Errichtung und Inbetriebnahme erfolgten 



 

reibungslos und pünktlich. Das ist nicht selbstverständlich bei solchen Großprojekten,“ be-

tont Mertel. 

 

Nach nur neunmonatiger Bauzeit produzieren die sechs Windräder nun sauberen Öko-

Strom – und das über eine Dauer von mindestens 20 Jahren. 

 

„Unser erstes gemeinsames Projekt haben wir erfolgreich umgesetzt. Mit der EnergieSüd-

pfalz haben wir einen starken, in der Region verankerten Partner an unserer Seite“, sagt 

Marcus Krebs, Regionalverantwortlicher bei juwi. Mertel und Krebs sind sich einig: „Ohne 

die tatkräftige Unterstützung aller Beteiligter wäre eine so zügige Umsetzung aber nicht 

möglich gewesen“. 

 

Thomas Hirsch, Bürgermeister der Stadt Landau und stellv. Aufsichtsratsvorsitzender der 

EnergieSüdswest AG, lobt den Einsatz der Beteiligten und sieht die Konstellation als Zu-

kunftsmodell: „Der Windpark Offenbach an der Queich zeigt, wie Energiewende geht: näm-

lich regional und dezentral. Unser Dank gilt allen Projektpartnern“ 

 

Am Samstag den 20. September laden die Projektpartner tagsüber zu einem öffentlichen 

Windparkfest ein. „Die Gäste dürfen sich auf fachkundige Erklärungen sowie Besichtigun-

gen der Anlagen freuen“, sagt Mertel. Zwischen 11 und 17 Uhr gibt es bei Musik der Kultus-

kapelle aus Offenbach außerdem Speisen und Getränke zu „Happy Hour-Preisen“ vom FSV 

Offenbach. Ab 11:45 Uhr werden mehrere Personen aus Politik und beteiligten Unterneh-

men Festreden halten. Der Veranstaltungsort liegt direkt an der L542 zwischen Offenbach 

und Herxheim, am Fuß des Windparks. Für Kinder wird eine Hüpfburg aufgebaut. Mit dem 

Bähnl können jüngere und ältere Besucher durch den Windpark fahren. Filmdokumentatio-

nen zeichnen den atemberaubenden Bauprozess nach. 

 

Zusätzliche Informationen rund um den Windpark Offenbach an der Queich finden sie auch 

auf der Projektseite im Internet http://windpark-offenbach-an-der-queich.de/ und natürlich 

auch auf Facebook. 

 

Über die EnergieSüdpfalz 

Die EnergieSüdpfalz GmbH und Co. KG ist ein Zusammenschluss von Kommunen, Stadt- 

und Gemeindewerken der Südpfalz zur gemeinsamen Errichtung und dem Betrieb von An-

lagen zur Erzeugung von Strom und Wärme aus erneuerbaren Energien. Erklärtes Ziel der 

Gesellschaft ist es, die Energiewende in der Region Südpfalz unter Berücksichtigung der 

Aspekte regionale Wertschöpfung sowie ausgewogene Renditeverteilung voranzutreiben. 



 

Zum Portfolio zählen bislang mehrere PV- und Windkraftanlagen, darunter die größte PV-

Dachanlage Europas. Mit 50 Prozent größter Anteilseigner ist die EnergieSüdwest AG aus 

Landau. Darüberninaus sind die Stadtwerke Annweiler am Trifels, die Verbandsgemeinde-

werke Annweiler am Trifels, die Stadtwerke Bad Bergzabern GmbH, die Gemeindewerke 

Herxheim und die Queichtal-Energie (AöR) aus Offenbach an der Queich beteiligt. 

 

 

Zur juwi-Gruppe 

juwi zählt zu den weltweit führenden Spezialisten für erneuerbare Energien mit starker re-

gionaler Präsenz und bietet Projektentwicklung sowie Produkte und Dienstleistungen rund 

um die Energiewende an. Unsere Vision: 100 Prozent erneuerbare Energien. Unser Antrieb: 

Mit Leidenschaft erneuerbare Energien wirtschaftlich und zuverlässig gemeinsam durchset-

zen. juwi ist der kompetente Partner für eine nachhaltige Energieversorgung mit regionalen 

Schwerpunkten. 

Gegründet wurde juwi 1996 von Fred Jung und Matthias Willenbacher in Rheinland-Pfalz. 

Zu den Geschäftsfeldern der juwi-Gruppe zählen vor allem Projekte mit Solar- und Wind-

energie. Bislang hat juwi im Windbereich rund 770 Windenergie-Anlagen mit einer Leistung 

von knapp 1.600 Megawatt an über 100 Standorten realisiert; im Solarsegment sind es 

mehr als 1.500 PV-Anlagen mit einer Gesamtleistung von rund 1.400 Megawatt. Diese 

Energieanlagen erzeugen zusammen pro Jahr rund 5,5 Milliarden Kilowattstunden Strom; 

das entspricht in Deutschland dem Jahresbedarf von etwa 1,5 Millionen Haushalten. Für die 

Realisierung der Energieprojekte hat juwi in den vergangenen 18 Jahren insgesamt ein In-

vestitionsvolumen von knapp sechs Milliarden Euro initiiert. 
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